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Fahrplan SBB 
 
Altdorf ab 08:05 Uhr Luzern an 08:48 Uhr 

Zug ab 08:36 Uhr  Luzern an 09:07 Uhr 

Schwyz ab 08:24 Uhr Luzern an 09:20 Uhr 

Stans ab 08:55 Uhr Luzern an 09:18 Uhr 

Sarnen ab 08:50 Uhr Luzern an 09:21 Uhr 

 

Luzern ab 16:40 Uhr Altdorf an 17:47 Uhr 

Luzern ab 16:35 Uhr Zug an 16:57 Uhr 

Luzern ab 16:40 Uhr Schwyz an 17:33 Uhr 

Luzern ab 16:41 Uhr Stans an 17:03 Uhr 

Luzern ab 16:38 Uhr Sarnen an 17:08 Uhr 

 
 
 

 

Fachtagung 2012 

 

Villmergen 1712 – ein machtpolitischer  
Bedeutungsverlust für die Zentralschweiz? 

 
 

 
 

 

 

 

 

Samstag, 28. April 2012 
 

Universität Luzern 

 

 

 

 



2012 findet das 300-jährige Jubiläum des Zweiten Villmerger-Kriegs von 1712 statt. 

Diesem militärischen Konflikt zwischen den reformierten Orten Zürich, Bern, Genf 

und Neuenburg einerseits sowie den katholischen Ständen Luzern, Uri, Schwyz, Un-

terwalden, Zug, Wallis und dem Fürstabt von St. Gallen andererseits kommt eine  

zentrale Rolle in der Geschichte der alten Eidgenossenschaft zu, wobei sich hege-

moniale Interessen, konfessionelle Spannungen wie auch aussenpolitische Fragen  

miteinander vermengten. Die Niederlage der Katholiken in dieser Auseinandersetzung 

erschütterte die Position insbesondere der Innerschweizer Orte innerhalb des eidgenös-

sischen Bündnisgeflechts wie wohl kein Ereignis zuvor. Dennoch ist dieser Krieg, ob-

wohl er zweifellos ein wichtiges Ereignis in der schweizerischen Geschichte darstellt, 

in der historischen Erinnerung der Schweizer Bevölkerung merkwürdig wenig präsent.  

Der Historische Verein Zentralschweiz will mit der diesjährigen Fachtagung die Er-

eignisse rund um das Freiämter Dorf und ihre Folgen für die Schweiz unter neuen his-

torischen Fragestellungen diskutieren. Ausgewiesene Fachexperten beleuchten mit 

ihren Referaten verschiedene Aspekte dieses folgenreichen Krieges und suchen nach 

Antworten auf die Leitfrage der Tagung. 

 

Datum:   Samstag, 28. April 2012, 09.30 – 16.15 Uhr 

Ort:    Universität Luzern, Hörsaal 7 (Erdgeschoss) 

Kosten:   Tagung mit Mittagsverpflegung (inkl. Getränke) Fr. 70.- 

Tagung ohne Mittagessen Fr. 40.- 

Studierende mit Legi (Tagung ohne Mittagessen) Fr. 25.- 

(Beiträge ohne Mittagessen bitte an der Tageskasse bezahlen) 

 

Anmeldefrist:  Bis 7. April 2012 mit beiliegendem Einzahlungsschein  

(respektive mit IBAN CH72 8117 9000 0012 7113 4) 

Auskünfte:   www.hvz.ch oder Dr. Oliver Landolt, Staatsarchiv Schwyz, 

Telefon 041 819 20 65 

 

 

 

 

 

Abbildung: Flucht der Innerschweizer Truppen bei Villmergen 1712. Gemälde von Johann Franz 

Strickler (1666-1722) (Schweizerisches Landesmuseum Zürich) 

Tagungsprogramm 
 

 
09.30  Dr. Jürg Schmutz, Begrüssung 

 

09.40 Dr. Oliver Landolt 
Villmergen 1712 – eine Einführung 

 

09.50  Prof. Dr. André Holenstein 

Krieg und Frieden in der Eidgenossenschaft. Der Zweite Villmerger 

Krieg im Rahmen der eidgenössischen Konfliktgeschichte 

 

10.20  PD Dr. Andreas Würgler 

Reden – Schiessen – Reden. Die Tagsatzung und der Zweite Villmerger 

Krieg 

 

10.50  Diskussion 

 

11.10 PD Dr. Thomas Lau 

 "Stillesitzen" – die Rolle der neutralen Orte im Zweiten Villmerger Krieg 

 

11.40  Dr. Marco Sigg 

Der Nebenkriegsschauplatz an der zürcherisch-schwyzerischen Grenze 

im Zweiten Villmergerkrieg 1712 

 

12.10  Diskussion 

 

12.30  Mittagspause 

 

14.15  Dr. Manuel Kehrli 

Vier (fünf) Helden. Die Berner "Zwölfergeneräle" und ihre Rezeption in 

der bildenden Kunst 

 

14.45  Dr. Marco Polli-Schönborn 

Angeschlagene Landesherren – aufbegehrende ennetbirgische Unterta-

nen: Uris Krisenbewältigung 1712/13 

 

15.15  Dr. Heinz Horat 

Machtpose, Gelübde, Erinnerung – Zeugen des 2. Villmerger Krieges 

 

15.45  Diskussion  

 

16.05  Dr. Oliver Landolt 

  Bilanz 

 

16.15  Ende der Tagung 


